
WiesbÄener Tsgblstt
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Expedition : Lnnggnfse No . 27
M LSL

Samstag den 1 . Juli 187 « .

Der Wahlvoritand .
In dessen Bertretuna :

____v . Schütz .

Vormittags 11 Uhr :
- ; ,M’n isir Einreichung von Submisswnsofferten auf bu

$ 5eU < brr RH - instra -i ' ,n

M
Turn - Verein ,

(eTSTS ? s ® , <Mk '« <• » ■ « « . M « wWirt Granta « » ra

k t c
- beebaltm . Unseren Mtgliedern zur Nachricht , daß die

fetten auf bi « HerMuno einer I ^ 5 SSt » , mit der TaunuSbahn
Srok,

'
^ h , - i^ b ^ wörtb I7qnnbet- 3 “ zahlreicher Betheiligung ladet ein

$ 8bi l46 )
6 6tabt6auamte . Zimmer K » . 80 . ( « . | 1Z!  »er Vorstand . .

® ^
H7un^ ein «sunb » uchbarm Dienstpferbes , in bem « rMerie . « c-sernm .

in dem LucttonSlokale Friedrichstraße 6 .

J )ktbu ^ erlaube ich mir die ergebene Mittheilung zu machen ,daß ich mrt heutigem Tage meine seit 19 Jahren Kicher betriebene

-- ------------------ -
Bisee -

, Stahl - & Hessing - Waaren -

Wahl der katholischen Handlung
jtircbetworftehc » hei * ?nf $ err

.
n lon,st * lntgratr rsuflich abktreten habe , welcher

In Gemäßheit des Gesetzes vom 20 IM IZ ^ , ö

* * * ^ veränderter Weis - unter der Firma

t ' ÄJ6 ? 1 6tlioÖfcäÖübi0tbnUn9 ® erb *n die zur Vornahme
ItOIll « Zlüt ^ Faff «

WA von 10 Sirchenvorstehern berechtigten Mitglieder der öotmatt Fr . Knaner

« ehlä « ^ e
~

abe £ h ^ durch eingeladen , am I fortführen wird .
*

ÄikaK
^

FrichriMraß ^ 18 ^ ? ^ ' ltag § 8 ; hr in dem j Die Einziehung meiner Aktiva besorge ich selbst ,

erscheinen Di . Eob ?' ÄEK Angang durch '
- Thor ) , zu ,

Indem ich für da - mit stets in so nchem Maße geschentte Ber -
scheinen. Die Abgabe der Stimmzettel ist zulässig bis l

‘
Ufr : danke , bitte solche- Äf LL ' ^ LchfZ- r

| Simast übertragen zu wollen . Hochachtungsvoll

Wahl der katholische « !           W . M « a « er .

e „ it
Gemeindevertreter betr . - Än $

Ä .? mS Ä ÄÄtÄ

J
'

WfiÄa SSBJS KSÄ Ilsen -
, Stahl - & lessing - Waaren -

Ä $ “ '

F ? nSI Handlung
6

Ä ™ ' bWu # I
” Q ™ I “ « ' * * * I * und di - I- lb , uni «

JLouis Zintgraff .

235
« « „ Te : unfl

.
। vormals Fr . Knaner ,

. r — — — - — ----------- - I —
* “ üt » . I in unveränderter Weise fortführen werde .

rrfliS - ErmiiÄfiiffHnff i FH : xbtt Bitte , das meinem Vorgänger bewiesene Vertrauen auch

Um » w „ ZiS ® 1 L " LL" Bfer * - - * • “

ar . Buraftraste Ro . 13 uBiÄ . ir .
räumen , bewillige ich bis dahin auf meine sämmüicher I Wiesbaden , den 1 . Juli 1876 .

           _ _
7881

» einen berentenden Rabatt "
.

RCStÄUTÄtiOIl KlüSCf
,

758 ? 9nM1n tr r ? ^ : ^ ,enzeI .
<> ? h ’ 41 Tchwalvacherfteatze 41 . 4731E

— — gonfifiaffe 53 , später gr . » urgftratz - IS . ! Heute Abend von 8 Lhr an :

Hanlxcliläische . iSCONCRIT .
s

Ä' 6oM ’ ' lp
c « 1Ss^ 3,A * ‘J !;@iKw !!Ä « » » « » » « « hat Sud Kalt « t - i > I» chanKat , tzmjrrstrahe 2So .

‘
< 740 I Kirsches zu haben

' ' B



(Sin elegant eingerichtetes Landhaus ist zu verkaufen eoent .

x . . . . OTXfi in hrr ISrneb . d . B >.

7713

zweithürige Kleidrrschränke , polirte
' Kommoden , 1 Waschkommode mit

Marmor , Bettstellen , Nachttische rc . . m verkanfm . 1

T a | J aut Gold , Silbn,
"
llhren , Weitzzeuu , Betten u . Kleider .

1x61 ( 1 ^ tau KaWr , Sieedbossaaffe 5 . 1952

auch zu verm -.etb - n . Näü . m der » xped . d . Bi . .JZ22
Die herrschaftliche Bist « Atexonvrastratze 2 Ist zu

^

wr -

'
^ . . inuAr 2 find Dtckwurzpktan,, « »u v - rkaufen .

^ --
"

Ttteustroh im Geound wir IM Centn « zu Haden He . enem

straste 2 » bei Urnv . __ _ ___

s - vfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefertigt per

Stück zu 85 M . Hüfnergaste 10 . -- --- 2122

«Pfand - Leihanstalt
m - , . ooffe 14 , Eingang kleine Kirchgaffe , Parterre .

------ ^
7129

- "J . -W r » in «nihnltonA m 1t iRflA «—
Eine SZtlla , 8 — 10 Piecen enthaltend , nut Gas » undWaster -

Idiuna verleben , nebst Gartenanlage , Stallung und Remise , wird

sL
"

u mklten « ehil . Off ' * " ” » »

b <I,,i , man ° » H . Wolf m M - m > w - >« - L ________ 2 ™

Hausvcrkauf .

Sin - t . gauk « W - hnh -mr mit S » r -

Lage , ist 20,000 Mark unter dem » entab , itütS - Werth »u verkaufen

Zahlungsbedingungen äußerst günstig . Gef . Anfragen sab E . 1873

befördert die Exped
^

d . Bl . --------------------

Zu verkaufen .

gtr . schön gelegene » , sehr rentable » Hand mit großem Laden

oder WltthichaftSkokalitäten m . g . B . zu verkaufen . Anträgen unter

X . Y 360 in der Exped . d . Bl . erbeten . LU ™

Wiesbaden .

Eine neue Ville » , 10 große Zimmer nebst allem Z ^ ehdr

enthaltend , in schöner und gesundester Lage , ganz nahe der Stadt ,

mit c« . 40 Ruthen Garten , ist preiswürdig zu verkaufen . Näher »

in der vrpedition d . Bl .
° 22 *

« anapegesteUe
ä Stück 20 Mark stet » vorrätbig Hermannstraße 3 . ' " ' 64 -

« I « D . <» ,l . « - I » >"
> U

V - Xl - I - , , U . li - « » « e » » » - > " ° » ° » » « " ' M
Buffet mit Marworvlatte gesucht . Nüb . » xved .

--- ----- —
m verkaufen . 7916

Wiesbade « er Tagblatt .

ttntinr beste frische Staate , per Pfd . IM . 14 Pf . , bei größ
JlUllCr Abnahme billiger , Mne Laudeier da » Vu

1 M . 25 Pf . , im Hundert billiger , schönfte . ttaUemfche Eier

Diertel 1 M . 45 Pf . , schöne Handkäse per Stück 5 Pf . , Dauern

8 Pf . , beste , blaue Kartoffeln per Kumpf 44 P -' Neue Kartni

do » Pfund 16 Pf . , sowie schönsten Sommersalat empfiehlt zur

neigten Abnahme XriÄvI «
Hochstätte 3 (k

« opttatat uno G muiepfianzen zu Vaden « ömerderg 26 .

~
ÖriPbeere « zu Vaden Leoerdt ' g 10 .___ — L

'

Name » uno Monogramms werden schön gepickt . 9

bei tieschwinter Ott . Moritzstraß " 4 .

und Obftbaumche » werden billig ocutt

Karrnchen ,

ein zweiräderige « , für Milch - oder Wajchleute fich eignend , ist M

verkaufen Röderfiroße 1 . _ _— - ---- ----

Da » Heugras von 46 Rutven m der Nahe der Curanlagen

ist zu »>ena ' lt «n . Nähere » Taunus straße 16 , Parterre . 77/1 |
Dickwurzpflanzen , lange Spreu zum « treuen

un ? “
üttm ? sowie 4 fette und 3 junge Schafe zu verkaufen I

Dotzbeimerstkake 18 . ____________ ____________________ _

WtrrÜroh zum Streuen zu hüben bei

7808 J . Schmidt , Montzstraße 5 .

Em großer , et « gefrieDtgter Lagerplatz am Launu . -

babutzofe sofort zu verpachten . Nab . Exv «d . LU—
—

itüchhofrgaffe 14 wird altes uuv ueues Schuhwrrk

on gekauft und verkauft . — -
"

Wasche für Herrschoftm , sow '. e für einzelne Herren wird ar .^
ümmen und gut und billig besorgt . Näh - Exped . 6

—
2

Montzstrape 28 sind 12 Marautfe « , wovon 6 für an Bogen -

fenster , zu verkaufen .  ___ ___ —

Zwei Berte « , sowie em kleiner , traneportMer Herd zu oer -

laufen Kirchgosfe 12 , eine Stiege doch . _
'2112

äÖfZZ uno Berkaus von getragenen Kleidern , Möbel und

AU * dergl . mehr Häfuergaffe S . ' ) 34 -

Dotzheimerstraßc ? sind « e « e M öbel , att : Lackicte ein - und

. . . t , p rx . 1 9Rvif <jhfnmninh <? tritt

An Lerche und Nachtigall
liegen Briefe . ______ ,

~ r

Dienstmädchen vr - lor gestern in der kl . vurgpraße <> * * * * * *

Der » dl Lmr wird gebeten , fie in der Exped . d . Bl . adzuü '. ben 788 '

"
m « an » . « « . fnnln « .

F . & H . Kohlhaa » . Marktstrope 40 .

« ,Ula »ü velkaufen Jauisiunncnniape 10 tm 3 . Stock : Äleiöft ’

ickrD - ,
Kowmodkn, Rocht - und Wascht,sche , Kanape , Tische ,

Mole Muke , Reaenfäffer . Bestellen «worunter e . ne eiserne ) . - 8e >8

"
Änf dm 1 . Juu wird em Mittefer zum „ Rgetmschm Kuner

« . sucht . Räh Müllerstraße 2 , Porter ^
"

-Dt ^ >« i . » » »,Aa » » ea per Hu Yen l l Pf . i ^ fisdergstr . 21 . , 885

" SnfZSXm « Wdm Geseüschaftenn , Leiche englisch sp ^

sür

^

einen

'

tan ^ren

^

Aufetithalt in Soden Nähere » Sonnenberg

'
'

P p̂miOch - n n , k . S « ME « . .

Warum Haven Sie mich vergeben , wurvu lasten , V a
'

g ^ ?

Et deS Donner Philipp ,

feit wenn « » mm « » » 1 «
» em

l : » mp - Ihor ----- - -- - — 1 = ---

I An die Hellseherin in M . L15 .

Sage mir , wo » ich momentan über gew . « . ^ . ,3 . .

jungea Prinzen , die verschied . Doktdrchen (des . Z . in F . ) , .

Kamee ! in K . und die Katze von W . rc . denke ?

y ß ? Cj

Die herrfchastliche Billa PltexanV
kaufen . Näh , daselbst im oberen Houle . _
’

ES können noch 1 - 2 D « M . « Theil nehmen an fra « zöf .

Eonvetsatto « ä Stunde 1 Mark . MH . E ' ved . 76V8

Tim Garnitur Plüschmobel (ne « ) ist wegen Mangel an

Raum billig zu verkaufen Neugaffe 9 . -

Mhere » Expedition . _______ — -----

Gegen ein Han « in der Stadt

wird ein kleines Haus außerhalb des Stadtbering » zu tauschen

gesucht Näh . Erpebition .

>jun Mm
'
itäa den 3 . Juti an werden an der fortgesetzlen Adler -

« ratze Zimmerfpäue abgegeben . Bestellungen werden Castell ,

straße 3 Bar er » , entgegen genommen .  _ , -
-

l . „ met ° r . m >; « nle, - m . » me . TIA SSTffi

Küebenttt » billig zu verlauten Wellrchstraße 17 Stv . / ckl

Em « tuverwagen und eine Bettstelle billig zu verkaufm

'
'
n Nähe » jeder Art wird angenommen Wellritzpraße 1

- I - » " » - B ° « - U >- <1 « » 1» » - - ' - " " n

aass - 9 fit Hinterbau » - •



7866

7921

......
.

-
_____________

Gxp - dLttsnr Lahggaffe Ns . 27
Gm weißrr RsA wurde gefunden . Abzuholen bei H . Kopp ,

Moritzstraffe 6 . 7H9l

Ein Wochenschneider gesucht Langgoffe 39 , Hinterhaus . 7920
2 — 3000 Xtjlt . auf ein Hau « in bester « esqaftsläge alS ' stack -

hypotheke ohne Unterhändler gesucht . Off . unter K . 123 Si
der Expedition d . Bl . erbeten . ^ 907

3 — 4000 Gulde » auf ein hiefige « Geschäftshaus in bester
Lage al « Rachhypotheke gesucht . Offerten unter K . 123 bei bei
Expedition b . Bl . erbeten . ? 908

Ein Herrschaftsdiener , 2 Hausmädchen , 1 feineres Zimmermädchen ,
Muffet - , 1 Laden - und 1 Kindermädchen suchen Stellen auf den
Juli durch A . Eichhorn , kl . » urgstratze 5 . 7902

deucht «in braver und solider Bursche zum Fuhrwerk . Näh .
der Dampf - Waschanstalt Sonnenberg vov F . C . Lossen . 7678

Maurer und einig « Handlanger werden gesucht
rchgaffe 24 . 7935

Gesucht mehrere Köchinnen , Hausmädchen und Bonnen auf
gleich durch das Bureau von Frau C . M . Schreher in
Mainz , Flachsmarkt 16 . . 47

, .
Em anständiges Mädchen , dar kochen kann , wird zu einer Herr -

schäft von zwei Personen gesucht . Näheres bei dem Portier im
„ Schwarzen Bock "

. 799g

-
Ein solider , anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird

'

als
« rchin nach Mainz zum baldigen Eintritt gesucht . Näh . Moritz -
straffe 3 eine Treppe hoch . 79/4

Ein Mädchen vom Laude sucht eine Stelle als Hausmädchen
oder als Mädchen allein . Rühens Metzgrrgaffe 37 . 7946

Herrschaften können sehr gutes Dienstpersonal'
.männlicher und weibliche » ) jeder Branche erhalten durch Frau

örner , Marktplatz 3 . 7943
Lin anständiges Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und

den kann , wird zu zwei Personen gesucht Rheinstraße 30 , Parterre
7941

On demande helles chambres et Pension pour 2 Messieurs
dans une helle maison , dire le prix , pas trop loin du Cur -
saal . d adresser poste restante W . H . 7874

® n junger Mann sucht eine möblirte Stube mit Cabinet .
Adressen unter Dr . B . postlagernd erbeten , (Nr . 743 ) 53

AdNhaidftraße 4a ist eine
"

schöne Frontspltz - Wohnüng ^ ön
2 Zimmern , Küche und Kammer auf 1 . October an ruhige
Leute zu vermiethen . Näh . daselbst im Hinterbaus . 7904

Adlerstrasse 46
im neuen Haus find 5 Logis , bestehend aus 2 bis 3 Zimmern ,

Küche und Keller auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 7727
nmf ' a ' ■ ' - ° ein müblirtes Zimmer billig zu verm .

Zu vermiethen
in der Taunusstraße eine Bel - Etage von 8 bis

10 Zimmern , Küche nebst Speisekammer rc .

Näheres in der Expedition d . Bl . 6994
Möbl . Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 10,1 St . h . r . 7899
Gr » möblirte « Zimmer an einen Herrn zu vermiethen Bahnhof «

straffe 10 » .
__

zy

Länggasse 53 L2L Enden
mit Wohnung zum 1 . October oder früher zu vermiethen .
Näheres bei H . Haßler , Privat - Hotel . 7893

Ein reinliches Mädchen kann Schlafstelle erhallen Gemetndevad -

gäßchen 1 beim Mainzer Boten . 7918
'

Zwei bis drei Herren können Kost und Logis erhallen
Nerostraße 13 , 2 Stiegen hoch. 7872

ISp,h
TAI

*

hfiT gesuM . Güte , hübsche und
'

ortho «

«
« ; ° p " ische Handschrift wird bevorzugt .

Näheres Adelhaidstraße 19 a , 1 . Etage , von 9 — 12 Ubr
Bormittags .

*
7ggJ

^ I .
H ^ rrfchaftskSchiv und ein Mädchen , welches frifiren

und Kleider machen kann , suchen Stellen auf gleich durch
Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 7949

» xT " draschen vom Lande sucht Stelle als Schenkamme .
Näh . Hirschgraben 4 . 7945

.
^ inl ' ches Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit

iowie ein tüchtiges Hausmädchen , welches gute Zeugnisse
befitzt, suchen Stellen durch Frau Petri , Faulbrunnenstraße 10 ,

« in braves Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient bat
und zu jeder Arbeit willig ist , sucht auf gleich eine Stelle . Näh .

fc „ HlM « ( S Ata mW Bü « « „ sl ?Äf ! . ttoir ? 6

* £ " ÄÄ . S * " 6 * - « ft. n . tarn
W

'

MauerRasse o
" *

nmfltüeR ^ Efucht . Gef . Offerten unter An « I ist eine abgeschloffene Wohnung , 2 Stiegen hoch , von 3 Zimmern
^ EA .

und Li >schrift der Zeugnisse besorgt die Expedition I und Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . 7930

6o _ 7879 ! Nerostraße 9 ist ein einfach möblirteS Zimmer zu verm . 7889

tnEn nute Zeugnisse Wtzt und sklbststäudig gut I Röm er berg 20 ist ein Logir auf gleich zu vermiethen . 7915

wtsA1 «
6 <lsmtr . »

U ^ en Herrschaft Stelle , am liebsten I Schachtstraße 1 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche rcM Mädchen allem oder als Hausmädchen . Näheres Kirchhofs - auf 1 . Juli zu vermiethen . 7867

r , xv * l M
7876 Schwalbacherstraße 33 find im Hintergebäude zwei Wohnun «

m,h,,rp « --------- ' 1
gen und zwei Werkstätten zu vermiethen . 7948

Schwalbacherstraße 57 , 1 Stiege hoch , ist ein schön möblirteS
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 7875

Steingasse 14 ist ein vollständiger DachloaiS zu verm . 7903
Villa Blumenau , Sonnenbergerstraße 34 , hübsch am Park

gelegen , find noch einige möblirte Zimmer zu vermiethen . 7894
Ein gut möblirtrs Zimmer zu verm . Wcllritzstraße 17a , Seitrnb . 7929

Em gelber Dachshund , mit Halsband , Hunde «
marke und dem Namen des EigenthümerS versehen , ist

. .
Dem Wiederbringer eine angemessene Be .

lshnung Adelhaidstraße 30 . 7884

Ein reinl . Mädchen s. Monatstelle . N . Steingaffe 11 , Dachl . 7909
Em Bügelmädchen wird gesucht GeiSbergstraße 11 . 7932
Em Mädchen , welches das Nähen und Bügeln versteht , sucht

Beschäftigung . Näh . Morihstraße 6 bei H . Kopp . 7890
Eine Monatfrau gesucht Dotzheimerstraße 7b , Parterre . 7951
Eine reinliche Frau sucht Monatstelle . N Hermannstraße 7 , ® cufi .

bflsS ; daselbst suche ein Mädchen von 17 Jahren Beschäftigung . 7888



Wrer -saöettt * TaMatt .

Großer Ausverkauf .

13
___

V

Zug - Ialouslkn &

Roll - Mden l
( letzter - mit Leinwand - ,

Gurte - und Stahlplatte « -

Verbindnng ) liefert « « ter

Garantie

Ohr . Haxaner ,

H alramstrasse 29 .

DietemnttMe .

Bäurisch - irische Bäder

Herren 9 — 1 ulnr. .
Damen 1 — 4 Uhr . 43

Aecht Erlanger Bier

der Brauerei von Franz Erich in Erlange « empfiehlt°

n Fwicheu F . X . Müller , Wellritzstratze 13 . 7730

«um « Mentona - Citr » « - « per 100 Stück 10 Mk . ,
“

,
P - - I ° ° sw 12 m , in

Original - Kisten billiger ,

Malaga - Tafel - Roftnen per K . ste ( 28 M . ) 14,50 Mk . ,

Taiel - Schal - Mandel » per Centner 140 Mk . ,

Nelv - l - r Aaf - l « üffe Per Cmtner 32 Mk .

13 5872 s bet € >. W - A . Ziegler in Main, .

Muster zur gef . Lustcht .

80 — 100 Ctr . ausgezeichneter , altes Hsk « , 80 — 80 Ctr . Sti

t - ff - ltzl und 25 Ohm In « - pf - lw - i « , u verkaufen . N

Expedition .
"

Wirthschaft „
Zur Germania

"

,

furter Lagerbier per Schoppen 12 Pf . , vorzüglichen Aepf - l -

« f « " ' « ' « » ei . - .

________
ph .^ gXer .

Restauration zum „
Stiftskeller “

im sr - rothal .

Herrlichste Aussicht und reinste Lust des ganzen Nerothals , mößter ,

schattigster Garten Wiesbadens , nebst schönen , geräumigen Restau -

rations - Sälen , a « sgez - ich « - t - K Lagerbier aus d - reigenen

Brauerei , stets frisch vom Fatz , sowie reine Weiß , und Rothweine ,

kalte und warme Speisen , gute Bedienung .

Auch find daselbst einige Zimmer mit schönster Aussicht m

das Nerothal zu vermiethen . Achtungsvoll

7824
____________

L . Weckert .

Zum Deutschen Hof .

Von heute an wird das Concert im obere « Saale abge -

hclten und bringe daher meine Garteuwirthfchaft in empseh .

^ de Erinnerung Achtungsvoll L . Kies » . 7760

Zur Bheinlust in Biebrich .

Täglich von 5 Uhr ab .

Bier im Glas .

Sonnenberg »

Heute Abend : Metzelsttpp - . Zugleich empfehle einen aus .

gezeichneten Ä - ps - lW - i « , Aacnh Stengel .

WirthfchaftsGrSffhnng .

Mit dem Heutigen eröffne ich Spi - g - lgass - 8 meine Schanl -

^

M
^

vnzapfe ein guter Glas Lagerbier der hiesigen

Aetie « bra « erei , verabreiche kalte und warme Speise «

zu billigen Preisen und bitte meine früheren zahlreichen Gäste fowohl

wie das übrige verehrliche Publikum um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .

594 ! Wilhelm Schftuuler .

Mnladimg
mm Schluß - Abonnement auf Eis .

Prospeete ( Quantität . Preisvrrzeichniffe ) find bei mir wie

auch bei den Wagenführern en passant zu haben . Qualität der -

selben nur reinrS Quellwaffer aus eigens hierzu eingerichteter An¬

lage . Daffelbe ist nicht aus lange stehenden Teichen , noch aus

unreinem Rhein - und Mainwaffer gewonnen und daher zu allen

Speisen und Getränken verwendbar .
» . , „ .

H . Wenn , Conditor , Eishandlung , Epiegelgaffe 4 .

bestens bewährter Construction zu

FjisscnranKe 12,15 , is , 28 Mr . « . find st« s

vorräthig . ______________ __________________ _____

Frisch eingetroffev :
86 "

Hohenburger Rahmkäse
B . Frenech , Kirchgaffe 15c .

SO Pf Nicht zu übersehen ! SO Pf .

» tttctt Male hier ei « Lade « mit ISO Psg -

« 3 ?K « i « 1000 verschied - « - « Gegenstände « . ms :

Pottemonnaie
'
S , Geldtäschchen , Gummittäger , Se £ Snnmh£

Shlipse mit und ohne Mechanik , Cigarrenspitzen , Meerschaumpse,en

mit und ohne Figuren , alle möglichen Blechwaaren . Spuckkasten ,

Präsentirtever , Brodkörbe , Kaffee - und Zuckerdosen , Handlaternen ,

Schmucksachen , Hemdengarnituren in bm neuesten ErMrmngen ,

Briefmappen Kleider - und Haarbürsten . Alle möglichen Sthnitz -

ivaar - « , z . B . klagten Wandkalender , Uhrenträger m 6 ver -

schiedenen Sorten , Aschenbecher und Feuerzeu ^ änder , Wasser, ^ chen

und Kaffeetaffrn . Ferner empfehle ich alle Sorten Kinderstrümpfe

und Kinder äckchen , weiß und farbig , Herren - und Damenkragen m

" ^
Einem ^seden ist es gestattet , fich Wes anzusehen und man wird

sich überzeugen daß man bis fitzt noch nie so schöne und Preis -

würdige Artikel für einen so außergewöhnlich billigen Pr « ,S kaufen

tonnte . Nur durch directc Beziehungen aus den ersten Fabriken

wurde es mir möglich , diese prachtvollen Gegenstände für solchen

Preis anzuschaffen . Ä

Mei « Lad - « b - siod - t sich Kirchgass - 6 , gegen¬

über dem » Ne « e « Slonnenhos "
.

7690 Caspar Führer aus Ni - d - r » WaU « f ,

Mainzer Bote .

7,01

Die Aufträge werden auf Wunsch in den Wohnungen der geehrten

Auftraggeber entgegen genommen und pünktlich ' - und reelle Bedie -

nung zugefichert . Um geneigten Zuspruch bittet ergebend
Friedrich Eichhorn » Mainzer Sott ,

Ecke der Lanagaffe und deS Gemeindebadgäßchens Nr . 1 .

Die ersten ,

neuen holländ .
' ollhäriuge

sind soeben eingetroffen und empfiehlt 6 . Stttck 1 Mk

7778 Fran » Blank ' Bahnhofstrasse .



Wxpedittsur Lü « ggaffe Na . 27 .

Cutröe 20 Pf . 7910

Garten - u . Balkon - Möbel

Schürzen

MOUTAROE
.

BLANCHE de SAMTE

coi

0 )

cd

E
0 )

Nur Handarbeit , nicht Mafchineuwaare .

Herrenstiefeletten von feinstem Bordeauxleder , wie auch feines
Kalbleder , mit und ohne Doppelsohlen .

Damenkidstiefel , Zeugstiefel , Pantoffeln , ausgeschnittene Schuhe ,
Knopfstiefel für Kinder , große Auswahl .

Graue und braune Zeugstiefel zu 3 Mark .
Um schnell zu räumen , wird die Maare um den Selbst¬

kostenpreis verkauft .
ausgeführt von der Kapelle der Unterofficier - Schule unter Leitung

ihres Kapellmeisters H . Hoffmann .

Zeugungssystems , sowie gänzlicher Impotenz ,
populär und aufrichtig belehrend besprochen
von Medizinalrath Dr . I . Müller in Berlin

Von jetzt an impfe ich jeden Mittwoch und Samstag von
2 — 3 Uhr Nachmittags mit frischer , unvermischter Lymphe .

Dr . med . Greiss ,
7053

_________________________
IQ g r . Burgstraße 10 .

in ihrer unschützbaren Heilwirkung bei Schwäche -

zuständen , Anämie , Blutarmuth , krankhaften
Pollutionen , Zerrüttungen des Nerven - und

Sonntag den 2 . Juli Nachmittags 3 ' / , Uhr findet bei
guter Witterung in meiner Gartcnwirthschaft Harmonie -
mnsik statt , wozu freundlichst einlodet
7934 -

Christian Alberti . Ludwigstraße 11 .

gegen Einsendung von 7 Mark per Postan¬
weisung ausschließlich zu beziehen durch
Dr . L . Tiedemann , Königs . Preußischer
Apotheker I . El . in Stralsund an der Ostsee ,
Königreich Preußen . 17

Wetterauer

Export - Lagerbier
empfiehlt Chr . Ritzel Wwe . 5751

Aepfelwein
a 12 Pfg . per Schoppen , im Gasthaus „ Zum Uhrthurm «

. 7766

m Leinen und Alpaeea für Damen und Kinder in großer
Auswahl empfiehlt billigst

u

Chr . Maurer , Langgasse 2 .

—
NB . Eine Parthie leinene Umlegkragen ä 50 Pfg . per Stück .

Privat - EntbuivungS - Anstalt .

i « haben bei M . Nikolai , Steingaffe 23 . 7926 | 193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

„
Garten zur Rheinlust “

,

“ “ X,h
Heute Samstag den 1 . Juli Abends 71/ * Uhr :

Rhein - Bäder in Biebrich .

Ich bringe einem geehrten Publikum meine Bade - & Schwimm -
Austalt nebst einem neu errichteten Damen - Schwimmbad
in empfehlende Erinnerung . Wafferwärme : 18 Grad .

„
Unterricht für Herren und Damen wird gründlich ertheilt .

7677 Hochachtungsvoll Louis Stumb .

Wilhelm Künder
, Buchbinder

,
W Schiti, » ,, - 4 , IC

empfiehlt sich in allen in diesem Geschäfte vorkommenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung , 7892

Wohnuugs = Veränderung .
Meinen geehrten Kunden zeige ich hiermit an , daß ich nicht mehr

Friedrichstraße 28 , sondern Heleneuftratze 12 wohne .
* ° 97 Pia . Ohlemaeher , Küfermeister .

^wphhlen wir , bei großer Auswahl , zu den billigsten Preisen .
7047 Bimler A Jung , Langgaffe 9 .

Eiserne Gartenstiihle
,

folib und schön gearbeitet , ä 5 Mk . per Stück zu haben bei
1212 Abraham Stein , Kirchgaffe 8 .

Nicht zu übersehen ! 7968

Das seit vielen Jahren hier bekannte

Schuh - SS Stiefel Lager
en gros et en detail

°

( eine Parthie Herrenstiefeletten zu 8 Mark u . s. w . )
von J . Wacker

,

Schuhfabrikant aus Stuttgart ,
befindet sich

r
_ _ Heule flöenö 8 Ahr :

Auflage & Generalversammlung .

Tagesordnung :

Altgefelleu - Wahl . 7924

Bierbrauerei Rubi .

Heute Abend von 6 Uhr an :

Coneert im Garte « .
7939 H . Sternberger .

per Pfund ex kbITaa per Pfund . ______________ _ _ , .
1 Mark 25 Pf . 1 Mark 25 Pf . I Lndwiff Sphoitl IVerostrasse 15

.    ra
( 44 Kreuzer )                  AJUUWi8 K5VHÜ1U

, im Hinterhause ,

SÄ keine « und kräftigen DE
"

liefert Mineral - und Süßwafferbäder . 129bte Colonialwaaren - Handlung von 1 — 2 — --- - —
7428 Schmidt , Metzgergaffe 25 .

(Weiffer Gefundheitsienf )
Bei dessen Gebrauch eine sichere Heilung , allen Magen¬

krankheiten ( VerdauungSschwächc , Magenentzündung , Magen «
krämpfe ) , Gedärme und Leberkrankheiten , d . Schwinde , Hämor¬
rhoiden , Blutandrang , hattnäckigen Hartleibigkeit . Rheuma¬
tismus und Gebärniutlerkrankhciten .

Die Herren TrousSeau und Pidour empfehlen ganz beson .
der « in ihrer Behandlung der Therapeutik , tuest « Heilmittel ,
welches den besten Erfolg in den verschiedenen obenerwähnten
Krankheiten geliefert hat .

DIDIER , 20 , boulevard PolssonnlSre , Paria .

Depot in Wiesbaden bei Chr . Ritgel Wwe . 11



Wi - sSaSeE

Allen , die an

Futz - und Achfelschweitz
leiden , ist der von mir auf Rath eines berühmten ArzteS bereitete

Balsam laut vielen Zeugnissen sehr zu empfehlen . Derselbe 6e <

seitigt augenblicklich den üblen Geruch und ist für den Körper ohne
Nachtheil . Per Origiualglas (hinreichend für 1 Jahr ) 3 Mark
zubeziehen durch

Franx Hauer , Specialist ,

Wertheim a . Main .
Depots werde « gesucht . 7348

SoRmer - Saison !
Lustre - Mohair -

, Alpaeea - S5 Cache -

mir - Nöcke in allen modernen Farben , sowie
Drill Segeltuch - , Turrrtuch - Sacke ,

- Hosen und - Westen findet man in der groß¬
artigsten Auswahl bei

Gebrüder Siissj
67

______________
am Kranzplatz .

______

Bier
aus der Brauerei des Herrn Bierbrauer Rinding
in Frankfurt a . M . w ro in Flaschen ä 23 Pf . frei
in

'
S Haus ^ liefert , deßgl . auch in Faffern durch

S4W IjltdU ' ifJ döbel , Rheinstrasse 64 .

Möbel Lager
von d » jEiehel * heiin

^ Tapezirer ,
24 Helenenftratze 24 ,

empfiehlt sein Lager in Möbeln , als : Sspha s , Sessel ,
Polster - und Rohrstühle , sowie eompl . Bette « rc . 2868

I " Portland - Cement
in ’ /i und V» Tonnen ,

gemahlenen , schwarzen Kalk
empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen
5470 Ed . Weygandt , Kirchaaffe 8 .

Gegen comptante Zahlung :

Gewalztes Radreifetse » . .

„ HusstSbeeise » .

geschmiedete Radreise . .

abgedrehte Achse « . . . .

Stahlschaare
Bandeisen , Grundpreis . . .

Eisenblech , „ . . .

per Kilo

u n

ft tf

ft tt

n ft

ff ff

tf ft

17

18

20

40

68

20

28

Psg -,

ff

ff

ff

ff

ff

sowie alle anderen Bisenwaaren zu bedeutend herabgesetzten Preisen
Abraham (Stein ,

5219 Eisen - , Stabt - unp Mesfingwaaren -Handlung .

Eisengiesserei Rheinhütte
bei Biebrich am Rhein .

Bestellungen , Modelle und Zahlungen für uns können bei Herrn
C . Schweighöfer , Helenenstraße 26 , abgegeben werden .

7365 iLudwig Heck tf * Cie ,

Dame « bilden fi - undliche Ausnahme oei Hebamme Eellich ,

Häringsbmnnengaffe 7 in Mainz . 1856

Todes - Anzeige .

Verwai dien , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigst -

geliebte Gattin , Mutter und Tochter in ein besserer Jenseits
abzurufen . Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht ,
daß die Beerdigung Sonntag den 2 . Juli Nachmittags
3 ' /, Uhr vom Leichenhause aus stattfindet .

Der schwerbetroffene Gatte : Wilhelm Homfeld

7952 und 9 Kinder .

Danksagung .

Allen Freunden und Bekannten , welche an dem schweren
Verluste unseres nun in Gott ruhenden , theuren , unvergeß¬
lichen Gatten und Vaters so innigen Antheil nahmen und

ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühlten Dank .

Die tiefbetrübte Gattin : Eh . Moon

7922 nebst « i « der « .

Auszug aus de « CivUstandöregistern der Stadt Wiesbaden .
29 . Juni .

Gekoren : Hm 27 . Juni , dem Schreinergehilfen Josef Antony e . G .
— Am 24 . Juni , dem Güter bodenmeister Peter Müller Zwillinge , e . ® . , R .
August und e . T . , N . Mathilde . — Am 26 . Juni , dem Mitglied der städt .
Lurcapell « Robert Gläß e . S . , R . Johann Friedrich . — Am 26 . Juni , dem
Schreinergehilfen Christoph Sehrt e . T . — Am 28 . Juni , dem Schreiner
Heinrich Josef Wiederspahn e . T ., N . Anna Marie .

Aufgeboten : Der König ! . Hauptmann o . D . Jacob Frederic Senkte
von Kassel , wohnh . daselbst , und die geschiedene Ehefrau des Weinhändlers
Jacob Ho cig von Mainz , Johanna Earoline Lhristiane Dorothea Wilhelmine ,
geb . Fischer , wohnh dahier .

Verehelicht : Am 29 . Juni , der Schuhmachergehilfe Georg Höfler von
Weilmünster , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Anna Marie Poßmann von

Waldalgesheim , Kreises Kreuznach , bisher dahier wohnh . — Am 29 . Juni ,
der aus erster Ehe geschiedene Tapeziere Bernhard Hattemer von Oestrich ,
A . Eltville , wohnh . dahier , und Mai

'
gartth « Barbara Krick von Ockenheim ,

Kreises Bingen , bisher dahier , früher zu Frankfurt a . M . wohnh .

« vaugeltfche
III . p , Trin .

Militärgottesdienst 8 ‘ / < Uhr : Herr Pfnrrer Meyer von Biebrich .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Betstunde in der neuen Schule 8 ’ / < Uhr : Herr Coas .- Rath Ohly .
Dir Easualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Köhler .
Donnerstag den 6 . Juli : Jahressefi des Misstor .svereins . Bormittags

10 Uhr : Predigt , Herr Misstonspredeger Schrenk . Nachmittags 8 Uhr :

Frei « Versammlung unter den Eichen bei der Schießhalle , bet Regen -
wetter im „ Saalbau Schirmer ' .

Batboilhbet Gottesdienst
in der Rothkirche Friedrichstraße 19 .

Fest Mariä Heimsuchung .
Bormitta, « : Heil . Meffen find 6 */ «, 6 ' / . und 11 ' / . Uhr ; Militärgottesdienst

7 Uhr : Kinder goitesdienst 8 */ < Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 */t Uhr .
Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .

Täglich find heil . Mess « , 6 */ . , 6 ' / . , 7 und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6 ' / « Uhr sind Schulmeffen .
Samstag Nachmittag - 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst i « der Pfarrkirche .
Maria Heimsuchung .

Sonntag den 2 . Juli Vormittags 11 ' / » Uhr : Heil . Meff « und Predigt .
Mittwoch den 5 . Juli Vormittags 8 Uhr : Heil . Messe , Beichte und Eom -

munion .

Dentichkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag ben 2 . Juli Vormittags 10 Uhr : Erbauungsstunde im neuen

Nc ^hgauSsaale : Herr Prediger Hiepe . Thema de « BortragS : » Von
der Erlösung . ' Der Zutritt ist Jedermann gestattet .

Russischer Gottesdienst .
Samstag Abend « 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittag «

10 ' / , Uhr in der großen Kapelle .__ _________
IS . AnguMine ' n Engiiih Efanrch .

Third Sunday after Trinity .
Martins , Sermon and Holy Coramnnion at 11 .
Evensong and Litany at 7 .



- - G - sttrn Vormittag besuchten die Herten Regierungsrath Bayer ,
Schulmspector vr . Kuhn und Dr Schirm die noch übrigen Staffen der
Mädchenmittelschule auf dem Markte .

( Verhaftet .) Ein junger Mann , der in der vorgestrigen Nacht bei
emer im Htrschgraben wohnenden Dame zu übernachten gedachte , soll , wahrend
diefelb « auf einige Augenblicke das Zimmer verlassen hatte , au « deren Spar¬
büchse etwa 16 — 17 Mark entwendet haben .

,
* Der General - Secretär des Verein « Raff . Land - und Forstwirte ,

Herr Dr . Klaa « , begibt sich im Auftrag be « laudwirthschaftlichen Mini -
stermm « anf eine Studienreise nach Worroegen .* An dem städtischen Versatz - Amt ( Leihhaus ) ist ein neues Schild
angebracht , auf dem zu lesen steht - „ Publie pawn house “

. Es wird sich
empfehlen , das e zu versetzen .

„ ,
* ( 3ahr « » » ericht der Handelskammer für 1875 . - Fortsetzung . )

AuS dem Abschnitt „ Erzeugung und Vertrieb von Eonsumtibilien «
heben wir

A Wiesbaden speciell betreffend hervor : „ In dem Geschäfte von Adolph
*

,
° bet in Wiesbaden waren im Jahre 1875 - 15 Männer und 10 Frauen

beschäftigt ; tm übrigen hat der Betrieb desselben im verflossenen Jahre gegen
da « Vorjahr 1874 keinerlei Veränderungen erfahren . " In dem Capttel
» Fabrikation von Metall - und mineralischen ffiaaren "

finden wir : „ Der
Absatz der Fabrikate der „ Wiesbadener Staniol . und Metallkapselfobrik von

8 l a ch " ist tu steter Zunahme und wurden im abgelaufenen Jahre u . A .
an Metallkapseln allem ca . 4 Millionen mehr al « im Jahre 1874 ve >schickt .
3 « Folge dessen ist in der mit der Fabrik verbundenen mechanischen Werk¬
stätte der Ban von weiter 2 großen Kapselmaschinen mit einer täglichen Pro -
ducttou von 20,000 Stück in Angriff genommen , nach deren Fertigstellung
iarJÜLttl ' 8u ? 8 der Metallkapseln 38 Drückbäukchen und 7 Kapselmaschinen
tn Thatigkett sein werden . Die mechanische Werkstätte ist der Art vergrößert
worden , daß außer be » für die Fabrik benöthigten Maschinen auch Hülf « .
Maschinen für bte Kellerei , wie Stopfmaschinen , Kapselverschlußmaschiuen tc .

™etb,n konnten und find in den letzten 4 Monaten für circa
1(1000 Mark derartige Maschinen abgesetzt worden . In Wiesbaden befindet
sich weiter bte Metallwaarenfabrik von Pfaff L Bruch . In der Thon ,
» aarenfabrik von Jacob Höpplt in Wiesbaden waren im Jahre 1876 —

» etfan « thätig ; an Kohlen wurden 2000 Etr . verbraucht . Diese Fabrik
beschäftigt -ich hauptsächlich mit der Herstellung von Ban -Ornamenteu . Die
Fayence - Oefen - Fadrik von Andrea « L eich er in Wiesbaden fetzte im Jahre

’Ä wird , einen Dienst sich zu verschaffen , allein ,die Angeklagte hat während ihrer Jnhastirung perfect Weißzeugnähen gelerntund kann sich auf diese Werse ernähren ; aber do « liegt ihr ferne , lieber ist es ihr
umher,uz,ehen und sich auf leichte Weise Geld zu verschaffen . Der Vwtheidiger

'

Herr Rechtsanwalt Dr . Bruck , beantragt , die Angeklagte in den beiden lehtge -
nannten Fallen sieizusprechen , da sie ja in den fünf anderen Fällen Zugeftänd -
mffe gemocht , und liege kein Grund vor , ihren Angaben in den beiden Fällen
keinen Glauben zu schenken . Daß sie hier und da einen falschen Namen an -
gegeben hat , habe darin seine Ursache , daß sobald ihr richtiger Warne zu Tao
tritt , sie einen Dienst nicht finden wird . Endlich wirb mit Rücksicht auf ihr
lugendliche « Alter , ihr Geständniß und de » geringen Betrag beantragt , die Frage
nach mildernden Umständen zu bejahen Rach dem Ausspruch der Herren
Geschworenen ist die Angeklagte de « Betrugs in sechs Fällen schuldig und
verurtheilt sie der Gerichtshof zu einer Zuchthausstrafe von 3 Jahren und
zu einer Geldstrafe von 900 Mark eventuell zu weiteren 60 Tagen Zuchthaus
sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren

'
.

Wegen Führung eine « ihr nicht zukommenden Warnen » hat sie acht Tage
Hast zu verbüßen . (Heute Verhandlung in der Auklagesache gegen 1 ) Jod
Sun , von Oberursel , 2 ) Peter Roß von Rimpar und 3 ) Joh . Schuler
von Wörth wegen Körperverletzung .)

? Strafkammer vom 30 . Juni . Henriette Kappus von Idstein ,
noch nicht 18 Jahre alt , wird von der gegen sie erhobenen Anklage wegen
fahrlässiger Tödtung ihres Kinde « vom Gerichtshof freigesprochen . Berlbeidiger
war Herr Rechtsanwalt Scholz . — Durch die heutige Beweisaufnahme in der
Anklage gegen den Kohlenhändler Franz Braun von hier wegen Beleidigung
des Schutzmannes Ei r ich wird die Oeffentlichkeii constaiirt , und verurtheilt ihn
das Gericht zu einer Geldstrafe von 80 Mark und verfügt , daß auf Kosten beS
Angeklagten dem Beleidigten die Besugniß zuzusprechen sei , den entscheidendeu
Theil des Urtheils nach eingetretener Rechtskraft innerhalb 4 Wochen zu publi -
ciren . — Der Wirth Larl Seibel von hier ist der Beleidigung und der Be - '
drohmig angeklagt . Rach einem von seiner Ehefrau eingereichte » Schreiben
befindet sich ihr Man » dermale » in Spanien . Ta « Gericht Hai keine volle
Gewißheit , ob dem Angeklagten bte Ladung rechtzeitig zugestellt wurde und
wird deshalb beschlossen , die Sache zu vertagen . — Ein Einwohner aue
Mittelheim hatte in Folge einer VermögenSÜdergabe an die Koftenreceptnr
r " RüdeSheim 97 Mark zu zahlen . Der Gericht,bote Carl Wilhelm '
Gustav Struth war beauftragt , diesen Betrag einzusordern , und
entgegen seiner Instruction nahm er da « Geld in Empfang und be -
wahrte es in seiner Wohnung auf . In der dem Boten übergebenen
Executtonsltste war der Betrag irrthümlich mit 79 Mark aufgeführt
die er denn auch an die Lasse ablieferte . Da « Gericht konnte eine Unter¬
schlagung nicht erblicken , da der Angeklagte , dadurch , daß er den genannten
Betrag dem Schuldner abgenommen hat , Privatgeschäfte besorgt und er

> s
’ ÄÄ ' ti T ° ° <• * >* " 6 » ) 3m gebtuar I " " " " " e " "M » ■* >« -

«
® *e ^ hielt hier 1 Thaler Miethgeld , trat aber den Dienst nicht an .

Am 19 . Aprtl erschien sie bei der Ehefrau be « Schreiner « Limbarth , welche
milch bas Tagblatt ein Dienstmädchen suchte und bot dieser ihre Dienste an
Ste erzählte der Frau Limbarth , sie habe eine Schwester in Biebrich wohnen

unb könne Weißzeug nähen . Als jährlicher Lohn wurden der Gronbner 60 fl .
Migefidjert nnd ihr 2 Mark Miethgeld behändigt und versprach sie bald darauf
ihren Dienst anzutreten ; sie erschien aber nicht wieder . An demselben Tage
btrmiethete sich die © raubner bei dem Kaufmann Carl Brühl all Hane -
mäbchen für bett jährlichen Lodn von 50 fl . Sie tollte andern Tags ein¬
treten , sie kam aber mit dem ihr gegebenen Miethgeld ( 2 Mark ) nicht wieder
dorthin zurück . Ebenwohl am 19 . April verdingte sich die Angeklagte bei
gran Rentner G . Müller dahier für den monatlichen Lohn von 5 fl . nnd
erhielt sie hier 3 Mark Miethgeld , trat aber den Dienst nicht an Durch
Vermittelung der Verdingfran Schng wurde die Angeklagte bei Restanra -
• enr ® ,t ^ * tc otn 21 . April für 10 fl . monatlich vermiethet . Sie erhielt
8 Mark Miethgeld und verabredete , daß sie drei Tage später eintreten sollte .

n ™ « Schug nahm die © raubner mit nach dem Polizeibureau , um sie
« ostldst für den Dienst anznmelben nnd ihr ein Dienstbuch zu nehmen Hier
nannte sie fich dem Polizeibeamten gegenüber „ Marie Heideureich " au » Brau¬
bach . SU « ihr die Verdingfrau später begegnete und sie fragte , warum sie
nid ;t in den Dienst eingetreten sei , gab sie zur Antwort , ihre Mutter wolle
e « nicht leiden , der Dienst sei ihr auch zu schwer und wolle sie noch an
demselben Tage da » Miethgeld dorthin bringen . Sie brachte da « Gelb aber
ntd )t , sondern hatte sich an diesem Tage weiter bei die Fran Obristlientenant
Werren vermtethet . Al « jährlicher Miethlohn waren 60 fl . verabredet
^ erhielt die © raubner 2 Mark Miethgeld . Der Eintritt war auf den
15 . Ma , festgesetzt . Sie trat aber nicht ein . In gleicher Weise hat sie ein
Dienstverhaltniß mit der Frau Professor Kirsch bäum am 28 . April abge -
tchlvffen , worauf bann folgcnben Tages bie Verhaftung der © raubner statt -
fanb . Bei ben sämmtlichen Herrschaften gab sie einen falschen Namen an .
» egen ber ihr zur Last gelegten Betrügereien ist die Angeklagte in fünf
Fallen geständig ; nur bei dem Restaurateur Stolt « und bei Frau Werren
will sie die redliche Absicht gehabt haben , in Dienst zu treten , und zwar sei
sie in den erstgenannten Dienst deßwegen nicht eingetreten weil sie dort zwei

Wtäb ^ en , daß sie schon so früh mtt dem « efängmffe Bekanntschaft macht , und I Wiesbaden wirb berichtet ; „ Wie im große » Verkehr machte sich
'

auch ir

_______________________ ____ __________
^ xpsdiLto « : SsftUflgetffe

Main ?, 30 . Juni . (Fruchtmarkt .) Der heutig « Markt war wenig
~

befahren und waren die Preise billiger wie in der Vorwoche siu notiren
ist : 200 Psd . Weizen 24 Mk . bis 24 Mk . 40 Pf . 20C Pfd . Kam 17 Mk .60 Pf . bis 18 Mk . 200 Pfd . Gerste 17 Mk . 20 Pf . bi , 17 Mk . 60 Pf . Im
Großhandel flau , ebenfalls billiger . Fremder Weizen 24 Mk . bis 24 Mk . 5 <; Pf

franz . Korn 18 Mk . 30 Pf . Branntwein 49 Mk . 70 P - .
Rübol 87 Mk .

Ilietevrofogircije LeoSachtungen der Station TB
’
iesäeöen

1876 . 29 . Juni .
8 Uhr

L '
orgens .

2 Uhr
Rschm .

j 10 Uhr ।DSglichtr’
Abends i Mittel .

Barometer ’ ) ( Par . Linien !
Thermometer ( Reaumur )
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstchi
Regenmenge pro [ Jin par . $ 6 . »

*) Die Barometerangaben \

333,02
12,0

4,84
86,8

N .
s. schwach .

heiter .

ind auf 0

831,82
21,6

4,12
35 2

N .
schwach ,
bewölkt .

Sw . u . Rg .

Stab 3t . : •

832,17
12,8

5,02
84 .4

N .
schwach ,

s . heiter .

24,6
ducirr .

382,33
15,46

4,66
68,80

t « 9 e » ' S « l C » J t ,
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 61/ » Uhr .
üermantiiie Kuust - Ansftellnnq ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Jit Mbliotbek des Hereins für KolksbilSnng ist zur uaentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormittags von ID/ , bis 12 */ . Uhr auf dem Bureau des Gewerbe -
vereins , fl . Schwalbacherstr . 2 a .

M . „ . . „ Heute Samstag ben 1 . Juli .
ivochen - Zttchnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus iu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Reunion dansante .
Kaufmännischer Herein . Abends 8 */ . Uhr : Wochenversammlung .
Wiesbadener Garleubauvereiit . Abends 8 */ . Uhr : Versammlung im Vereins¬

lokale , Spiegelgaffe 7 .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .

Der heutigen Nummer liegt die Provlnalal - Corre -
apondens No . 26 bei .
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Detail - GeschästHllgeweine Stille n
"

Flauheit bemerkbar und wurde I

vielseitia darüber netlaai . Einen weiteren Grund zu Klagen gaben dre tm l

<¥Qbre 1875 sott während abgehaltenen Auctionen und die so häufigen Wander - j
laaer welche säst allen G - schäst « zweigen eine bedeutend - L - ncurreuz » ernt . I

sachten , indem sie insbesondere durch auffallende Anzeigen da » r ' uheirnuche I

Publikum anrurieben suchten . Wenn einige Mitglieder der Lommisstou , I

welche da » Abgeordnetenhaus zur Berichterstattung bettest « ^ ^ nVriebet - I
bie Besteuerung des Gewerbebetriebe « tm Umherziehen betreffend . Nieder . I

aefefet batte , sich hinsichtlich der Wanderlager und Wanderaucttonen dabm I

nnäfhr #ii4i #tf bnrtfi b ’ tfe Art bt6 Hauürhandrls würden das stehende Ge - I

werbe und der reMläre ÄeschästSbenieb geschädigt , unreell «paaren tm Lande I

vertrieben und da » Publikum vielfach getäuscht und ubervortheilt , e« wüste 1

babeVaW
"
in Bedürfniß angesehen Eden diesem Mißbrauche E gelten

sn -ioetn entnenen in treten * , so sprachen sie damit die Anstcht ' der Geschalt « I

knte nicht bloS in Wiesbaden , sondern in jämmtlicheu Städten unseres Be - I

iitl « aus Zu den . geeigneten Mitteln * rechnen weder wir , noch d e von I

un « vertretenen Handelsleute - Maßnahmen , welche darauf hmau « laufen I

ßM -nbTber ermähnte Gesetzentwurf , der wohl voraussichtlich Gesetzeskraft er - I

^ n « n dürste sich als geeigust erweisen möchte , den so vielfach laut gewor -

betreff « der Wanderlager und Wanderauctiouen Lbhlllsezu

aewäbrkn
"

Jeden aZ« wird man dem Abgeordneten Kähler be . pst . chten

her in der Sitzung de « Abgeordnetenhauses vom 22 . Mai d . I . I

S ^ mnte dak . inestrenge Handhabung der in Aussicht stehenden
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Mann in Athen , der durch die bösen Folgen -- bn -uerJugenb ^ ndenn - lltg

geschwächt war,
'

mu dem esitn Erfolge gebrauch , bestat,c ich durch . ies«

fetten Ebeusnlls bestätige , daß sowohl das Eliftr , me auch dr , Bas

'S . wra rs ttSSvs L «

l
® 8tiu " 6 »u emoWm W

nr . ch . er Länderer , • J
Profestvr an ber Königs . Universität zu Athen , Ritter hoher tden c.
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mXllStSm ” ? a « . Wegen Abreise
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42

Der Auktionator .
F . Müller .

Submission .
Die Lieferung von 270 Stück Sa « dstei « - Abdecku « as -

füf ht ? L̂r tttFvtoStAltWAS H«Alt . a K«D . . . . . ___ O - l i r <• _ a .a.

2 “ ? ? mi,0lam ? *Se *
„

? aniau
“

e
'

n » ;
"

$ U6rc <n
”

| ÄÄ - Ll . » MÄXÄ
versteigert . — Es kommen znmAusgebot r 1 Salongarnitur ( Sopha , 2 Seffel 6 Stüblei

ISiiääte ^ i ^ , ^. Schreibtisch , 2 Kommoden , 1 Sopha , 2 voll .
'

S - ,6e ' Jran ® £
.

dett - n , 5 vollständige Betten , ein - und zwei »

lCtSSe ' l ^ ' ^ ommode , Wasch , und Nachttische ,I Nähtisch , 1 Bücherreal , Kleiderstöcke , 1 Spiegel und Trumeau
Spiegel , 6 Rohrstühle , 6 Fenster - Vorhänge , Rouleaux

'

? Kückenk » rank
° ^ ? o « / ?r

*£ ent Bettwerk , 1 eiserne Bettstelle ^
Müff ’ ’ ' 10 ® * " b ™ * - »

Die Möbel sind gut erhalte « . Dieselbe « kö « « e «
vor dem Tage der Auctio « nicht angesebe « werde «

Wiesbaden , den 29 . Juni 1876 .
roetöttt .von

Gartenmöbeln

L ^ iMNcieräieke
Mr Construction .

--- -----------
J . «fc « Adrian , Bahnhofstraße 6 .

J eu8Qffe 22 ist ein gebrauchter « ochherd zu verkaufen . 6140

zeden werden . Hierauf Reflectirende wollen ihre Offerten bis rum
SubmisstonStermine , Montag den 3 . Juli cr . Vormittags Vs 12 Uhr
Ms dem Stadtbauamte Zimmer Nr . 31 abgeben , woselbst auch d ' e
spMllen Bedingungen nebst Zeichnung eingesehen werden können .

Wiesbaden , den 28 . Jun , 1876 . Der Stadtbaumeister .'j ^ a _____________ _________ _ _______ __________ Schultz .
______

Ourhaus za Wiesbaden .

, Samstag den 1 . Juli Abends 8 Uhr :
Hcuillon ( lltilsmilf * im grossen Saale

( ® £ ll - Anz u -g ) .

Städtische Cur - Direction : F . Hey '
l .

Versteigerung

ÄKÄÄtlÄ ' *
I General - Versammlung

ST * fl,8 ' n » . « » « - , - des Bürger - KrankcnvcretnS
9

24
____________________ Auktionator . I Samstag den 8 . Juli Abends 8 Uhr im Saale des

Bekanntmachung .

R ? " Eag den 3 . Juli , Vormittags 9 Uhr ar
Sonstige Vereinsangelegenheiten .

2 Uhr anfangend , werden im ! Anmeldungen zur Aufnahme beliebe man bei dem Director des^ lucttonslokale FriedrichstratzeiO durch de « Unter - 1
® etx,n§ " ehp > l - « « ks Häuser , Schwalbacherstraße 33

zeichneten folgende Maaren , als : ^ ^ en zu wollen , ebenso find etwaige Anträge 3 Mal 24 Stunden

i 1 große Anzahl Tüll - und Mull - Gar - 237

bet ^ neralversammlung schriftlich bei demselben einzureichen .

dinen I __ _ __
» er Vorstand .

tegctucmtt
„

Germania "

.

k-hwa - z - tt « achemire , Alpaka , Rips ,
U ° A E '

s
" Kii ^

Grenadine ,
' N Darmstadt fiattfindenden Fahnenweihe ( u « terMit « abme

i eouleurte Seidenvoveline .
betheiligen . Wegen der von der Eisenbahn »

r .
ypCit tC '

.
Direction uns offerirten Ermäßigungen an diesem Taae bi$

CCäIf' iS ° lam ^ l ^ Ueö " Ud Barege - to^ C an Neste Th «il nehmen wollen

'

Plaidstoffe ,
“

N,bis spätestens zum 1 . Juli er . entweder bei unserem
« ia wkUkn - Ripse >i « b 1 Bi

~ m,bmtM " ” L

ULM öff - n l - ch MjEchkur im sr
'

erochal
Wiesbaden , 878 . j Öen ganzen £ ag geöffnet

.
Der Anetionator . Bon Morgens 6 Vs - 10 Uör , I kuhwarme

__________
F . Muller . ' ' Nachmittags 5 — 8 „ s Milch

L iSü LL '

- LL " 15 W8 -

78ä3

! Stadtfeld ’ - Ä
« ugen und gegen die Lichtscheu . Allein ücht zu habe « bei' 3 « >> * •• Maurer , Langgaffe 2 .
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Frankfurter
,

Wiener
,

Original - Pilsener und Erlanger Biere
in Gebinde « , sowie in ganzen und halben Flasche «

empfehlen in vorzüglicher Qualität

«A . < fc G . Adrian ,
6 Bahnhofstraße 6 .

Bestellungen beliebe man aufzugeben in unserem Comptoir
Bahuhofstratze 6 , bei I Bender , Kranzplatz 1 ,
oder per Poft .

______ _____________________________
6570

Mainzer Bote .

Einem verehrlichen Publikum zur Nachricht , daß ich durch Akqui¬
sition eines Fuhrwerks jetzt im Stande bin , allen An¬

sprüchen zu genügen und halte mich zur Bestellung kleinerer , sowie
auch größerer Aufträge , für deren prompte und reelle Besorgung
garantire , jederzeit bestens empfohlen . Bestellungen werden ange¬
nommen in meiner Wohnung obere Webergasse 46 , sowie
bei den Herren Kaufmann J . Gottschalk . Goldgafse 2 ,

August Engel , TaunuZstraße 2 , Carl Schulze , Neu¬

gasse 11 , und Eichhorn , Langgaffe 82 . Täglich Abfahrt
Mittags 12 Uhr . Hochachtungsvoll
7230

___________
Jakob Haxei , Mainzer Bote .

Sommerhandschuhe in allen Grützen , grauen - & Kinder -

strümpfe , Socken , Beinlängen , Herrenshlipse , Corfttten , Kinderjäckchen
und Tücher , sowie alle in das Kurzwaareugeschäft ge¬

hörende Artikel empfiehlt billigst
Elise Knefell ,

6757 Metzgergaste 24 .
______

Metzgergafse 24 .

Apath Benemons „ Diamant kitt “ kittet dauerhaft
Glas , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein rc . ä Fl . 50 Pfg .

nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Bahnhofstr . 12 . 231

A uns Kunstgegenstäude werden
IjIIJJL e .it 1 •

5
«: den höchsten Preisen angekaust .

114 ZI . Mess , alte Colsnnade 44 .

Ein Haus mit großem Keller
oder geräumigem Hofraum , um einen solchen anlegeu zu können ,
im Preise von 60 — 120,000 Mark zu kaufe « gesucht . Offerten
mit Angabe über Größe des Platzes und Hauses u . s. w . erbittet

man unter E . & K . 38 postlagernd hier .
___________________

7374

TWiGfAllön Sprungrahme « , Seegrasma -

DtJulölvllvllj trotzen , Polster und Kanape
'
Z preis -

tvürdiq zu verkaufen Moritzstratze 20 , Hth . , Part . 590

Ein ruhig gelegenes Gartenhaus von 26 Ruthen Flächen -

gehalt , enthaltend in jedem Stock 4 Zimmer nebst Küche , sowie
5 Mansarden , ist billig zu verkaufen . Räh . Exped .

__________
4100

Gute Zwetscherrlatwerge per Pfv . 30 und 40 Pf . zu

haben Walramstraße 25 , 1 Stiege hoch .
____________________

7165

Ein Backstetnmeiter von 180,000 Stück , nahe der Stadt

und auf guter Abfahrt , billig abzugeben . Näh . Expedition . 2756

für Tüncher , sowie Schrotteln können adgeholt
werden bei Meth , Dotzheimerstraße .

_______
7403

Alle Sorten Getlerwaare « , sowie auch GartenschLänche
empfiehlt W . Beimann , Mauergaffe 8 . 7460

Ein rentables , dreistöckiges Haus mit schönem Garten wegen
Wegzug für 12,000 Thlr . sofort zu verkaufen . Näheres durch
den Agenten J . Jmimd . Röderstraße 26a .

______________
153

Ein Haus in bester Lage mit frequenter Wirthschast und Logis
ist zu verkaufen . Näheres durch den Agenten J . Jmand ,

Röderstraße 26a .
___________________________________________

153

Zwei kleine Wohnungen
sofort zu vermiethen Dotzheimerstraße 56 .

__________________
7660

Eine perfekte Büglerin wird gejucht Platterstraße 13 c . 7662

Eine Franz . Wecktragen ges . b . Bäcker Mayer , Alb « chtftr5 . 7753
Eine tüchtige Waschfrau erhält dauernde Beschäftigung

Tmserstraße 22 l St . bock . ___________ ________ _______
7886

Hellmundstraße 13 wird ein Mädchen , das melken kann ,

gesucht . 6996

Ein Mädchen wird in Dienst gesucht Nerostraße 4 , 1 St . links .
'

Zu melden Mittags . 7584 ,

Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein braves , gewandtes Mäd¬

chen als Verkäuferin in einem Laden . Näheres Langgafle 5 . 7688

Ein braves Mädchen sofort gesucht Taunusflraße 8 . 7480

Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugniffen , welches kochen kann

und die Hausarbeit versteht , wird in eine kleine Familie gesucht .

Lohn 100 fl . , auch mehr . Näh . Exped . 7700

Ein gewandtes Mädchen von auswärts , welches gut mit Kindern

umgehen kann , auch im Bügeln und in der Zimmerarbeit erfahren ist,
sucht Stelle , am liebsten bei einer fremden Herrschaft zu Kindern

oder als Zimmermädchen . Näh . Exped . 7735

Ein gebildetes Mädchen , welches frifiren , bügeln , Putz und

Kleider machen kann und in allen feinen Handarbeiten erfahren ist,
sucht Stelle . Näh . Exped . 7696

Ein Mädchen gesucht TaunuSstratze 10 . 7723

Ein gebildetes Mädchen sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau in

einer christlichen Familie ; dasselbe macht keinen Anspruch auf Salair ,

sondern sieht nur auf familiäre , gute Behandlung . Näh . Auskunft
wird auf dem Rettungshause ertheilt . 7781

Eine Köchin mit guten Zeugniffen , welche auch Hausarbeit über¬

nimmt , gesucht Nerothal 19 . 7795

Ein Mädchen vom Lande auf gleich ges . Dotzheimerstraße 22 . 7800

Ein braves Mädchen zu einer ruhigen Familie gesucht Taunus¬

straße 47 . 7812

Ein gebildetes Mädchen aus anständiger Familie , welches gut -

Schulbildung besitzt, französisch spricht , in allen Handarbeiten und

Haushaltungsfächern bewandert ist , sucht Stelle als Gesellschaficm ,

Erzieherin jüngerer oder Bonne größerer Kinder , Stütze der Haus¬

frau rc . Näh . Exped . d . Bl . 7805

Ein Kindermädchen wird zum sofortigen Eintritt im „ Erbprinz
"

gesucht . 7839

Ein einfaches , braves Mädchen für zwei ältere Leute auf gleich

gesucht . Näheres Mauergaffe 4 , 1 St . h . 7837 ,

Ein einfaches , reinliches Mädchen wird für Hausarbeit gesucht
Näheres Kirchgaffe 12 . 7830

Ein geb . Mädchen , welches französisch spricht , gute Schule

noffen , im Nähen , Handarbeiten , Bügeln und im Haushali !

gewandt , sucht Stelle bei einer Dame , als Erzieherin jüngerer obtf

als Bonne erwachsener Kinder , als Stütze der Hausfrau rc . Nüh

in der Expedition d . Bl . 7446

Eine erfahrene Kaffeeköchin gesucht . N . E . 7152

Ein ordentliches Mädchen , das etwas nähen kann , für leicht
Hausarbeit auf Mitte Juli gesucht Oranienstraße 13 , Part , r . 7681

Ein junger Commis SSfiM
bescheidenen Ansprüchen zu Anfang Juli eine Stelle , am liebsten te

einem Colonialwaaren - Geschäft . Näh . Expedition . 7435

Ein Herrschafisdiener gesucht . Nur solche , welche im Besitze guter

Zeugniffe find , mögen sich melden . Näh . Exped . 7 7 93;

Es wird ein im Straßenbaufach erfahrener , jüngerer

Techniker ,

welcher im Projectiren , Zeichnen , Voranschlägen und den Arbeit «

der praktischen Geometrie vollständig geübt ist , zu sofortigem @intrii

gesucht . Nähere Auskunft wird aus dem städtische « Ist
geuieur - Bureau Frankfurt a . M . im Römer eriN

Frankfurt a . M . , den 15 . Juni 187p . ( H . 61480 .)

Es wird ein tüchtiger

Plnnzeichnee
gesucht . Nähere Auskunft auf dem städtische « Ingenieur
Bureau Frankfurt a . M . im Römer .

| Fmntfurt a . M . , den 15 . Juni 1876 . ( H . 61481 .)
1



Expedition : 8a » ggafte No . 27

FamUien - Penfion 6819

475

vermiethen . 6127

Elifab - th - nstratz - 11
eine möblirte Wohnung zu vermiethen .

Wilhelmstraße 18 ist ein Zimmer , mSblirt oder unmöblirt , an
einen Herrn monatweise billig zu vermiethen . Näh . Parterre . 7787

Möblirte Wohnungen
mit Pension und Gartenbenutzung Billa Rheinftratze 2 . 6820

WegzugShalber ist Wellritzstraße 42 ein Dachlogis auf gleich zu
vermiethen . 7811

Einfaches , möbl . Zimmer billig zu verm . Dotzheimerstr . 27a , 2 Et . h .
Eine heizbare Mansarde ist mit oder ohne Möbel zu vermiethen

Röderstraße 27 , 2 Stiegen hoch . 7801

Muckerhöhle ,
ein schön möblirieS Zimmer zu vermiethen . 6652

Moritzstraße 28 ist eine Mansarde an eine einzelne Person zu

vermiethen . 7733

Meugasse 11
ist eine Wohnung zu vermiethen . 6364

OvtlTlitm zL $ her zweite Stock , bestehend
VldniUHöLraSSy i aus 5 großen Zimmern rc . , MU

hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Parterre . 6367

Schwalbacherstraße 19 find möblirteZimmer zu verm . 7762

Friedrichstraße 4 , Hth . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 7858

Friedrichstrasse 27 U & Z
drei bis vier Zimmern , Küche und Zubehör , unter GlaSabschluß ,
sofort oder auf 1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen . 4301

Helenenftraße 1 ist ein möblirtes Zimmer
auf L Juli an eine anständige Dame zu der ,

miethen . 7444

Helenenstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu
vermiethen . 5069

Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit der

Zimmern auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 3803

Kirchgasse 4 im 2 . Stock ist ein möbl . Zimmer zu verm . 7575

« Leberberg 1
,

in der Nähe des Curparks , ist die schön möblirte Parterre - Wohnung
zu vermiethen und auf gleich zu beziehen . 6671

Louisenstraße 7 ist eine fein möbl . Parterrewohnung von 5

Zimmern und Küche zu vermiethen . 7659

Louisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne
Küche zu vermiethen . 4019

Michelrberg 4 ist ein möblirtes Zimmer auf gleich zu verm . 7850

Moritzstraße 28 ist ein großes , elegant möblirtes Zimmer zu

Ein Schuhmacher sucht noch einige Stück Arbeit wöchentlich mit¬

anzufertigen . Näheres Expedition . 7859

Ein oder zwei Schuhmacher auf Sohlen und Fleck gesucht Kirch -

hofsgaffe 14 . 7828

Einen Lehrling sucht Buchbinder Vogelsberger , Häfner -

gaffe 3 . 6760

Ein braver Junge kann die Conditorei erlernen bei Wilhelm
Jumeau , Conditor , Kirchgaffe 25 . 7619

Gesucht ein Junge braver Eltern zum Kegelaufsetzen im Hotel
„ Bellevue

" in Biebrich .
_______________________________________

3919

Gegen Nachhypotheke werden von einem prompten Zinszahler auf
ein gut gelegenes Geschäftshaus 9200 ft . ohne Makler zu
leihen gesucht . Näheres Expedition . 7633

36,000 Mark auf erste und 24,000 Mark auf zweite Hypotheke
auszuleihen . Näheres Expedition . 7589

Capttalie « auf Hypotheken find zu 5 pCt . sofort auszu -

leihen ; auch werden folide Nachhypotheke « und Kauf¬
preise übernommen . Näheres Expedition . 11867

Auf 1 . October d . Js . wird von sehr ruhigen Leuten in der

Nähe der Langgafie eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör
zu miethen gesucht . Näheres auf gef . Offerten mit Preisangabe
unter 6 . R . 73 durch die Expedition d . Bl . 2000

Man sucht vom 7 . nächsten BtonatS an einen Lade « auf
4 oder 6 Monate , entweder in der Langgaffe oder Webergaffe
nächst der Langgaffe . Offerten zu richten an Herrn Faivre ,
Damengraben 30 in Aachen . 7714

Albrechtstraße 2 im Hinterhaus ist eine schöne Mansard - Woh -

nung von 2 Zimmern und Küche sofort zu vermiethen . Näh .

daselbst . 7298

Dotzheimerstraße 30 ist die Bel - Etage auf 1 . October zu
vermiethen . 7469

Wohnung und Pension . Mäßige Preise . Billa Rheinstraße 2 .

Ein onftündiges Mädchen kann Logis erhalten . Näheres Heirn -

mühlgaffe 3 , 2 Stiege « hoch . 2000

Das deutsche Naturleben im Kreisläufe des Jahres .
Von Dr . Carl Ruß .

Juli .
Durch des KorneS enge Gaffe

Langsam zieh ich wohl daher ,
Wenn die Aehren all erblaffen
Von verborgnem Segen schwer .

Und der blaue Himmel webet
Sich herunter licht und warm ,
Und die ganze Erde schwebet
Bräutlich still in seinem Arm :
Ach , inbrünstig süßes Neigen ,
Innig Sehnen , glühend Schweigen .

Julius Mosen . .

Die Thier - und die Pflanzenwelt wetteifern noch immer in der Ent¬
faltung ihrer reichsten Lebensthätigkeit . Wer von früh Morgens bis spät
Abends durch die heiniathlichen Fluren schweift , wird sich jetzt nicht satt sehen
an der Fülle der Blumenpracht , an ihrer Mannigfaltigkeit und Schönheit ;
er wird mit Jubel und Entzücken das ihn umgebende vielgestaltige Thier¬
leben schauen und weder die ganze Fülle der Einen , noch des Andern zu
f aff en vermögen . Versuchen wir eS daher , wenigstens die wichtigsten Er¬
scheinungen zu begrüßen .

In den buntesten Farben des ganzen JahreS prangt der Blumengarten .
Alle jene glänzenden Schönheiten fremder Welttheile , besonders die aus
wärmeren Zonen bei uns eingebürgerten , erschließen jetzt ihre in den leben¬
digsten Tinten prangenden Blüthen ; das brennende Roth der Mohnarien ,
Feuerbohnen , des Schwertels und zahlreicher anderen wetteifert mit dem
feurigen Gelb der Ringelblumen , Goldruthen , Sonnenblumen u . s. w . , und
zwischen ihnen sind alle Farben und alle Schattirungen vertreten , von dem
schneeigen Weiß der edeln Lilie bis zum dunkeln Blau der Iris , vom Rosen -
roth der Balsamine bis zum dunkeln Purpur der Päonie , von dem bunten
Allerlei der immer reichlicher sich erschließenden Selten bis zum unscheinbaren
Gelbgrün der lieblich duftenden Blüthen des den ganzen Garten über¬
schattenden Lindenbaumes .

Kaum geringer aber ist die Mannigfaltigkeit der Juliblüthen unserer
einheimischen Fluren . Auf den wenigen noch ungemähten Wiesen , auf den
Triften und an den Rainen haben jetzt die Dolden - und Bereinsblüthler ihre
Herrschaft angetreten , deren erstere in Kälberkropf , verwilderten Möhren ,
Kümmel , Merk , Fenchel u . s. w . , deren letztere in Cichorien , Kamillen ,
Kletten u . a . ihre bekanntesten Vertreter zeigen , und wenn zwischen den

einförmig weißen , weißlich - grauen oder gelten Doldenblüthen , die schön
himmelblauen Blümchen des Wegwarts , die rötblichen der Ackerwinden , die

gelben der Hahnensußarten , des Ackersenfs und Hederichs , di - lieblich rothm
Aehrchen des Tausendgüldenkraut « , die stattlichen und nicht unschönen Blüthen -

köpse verschiedener Disteln , zierlicher Steinklee , Augentrost , Vogelwicken ,
Feldrittersporn , glänzend gelbe Königskerzen und noch viele andere gleichsam
emportauchen , so wird der sinnige Naturfreund diesem Schmuck der Fluren
anziehende Schönheit nicht absprechen . Einen nicht minder angenehmen Ein¬
druck macht ein weithin vor unseren Blicken sich erstreckendes , mit Blüthen
bedecktes Kartoffelfeld , wenn schon die einzelne vlüthe dieses Gewächses
keineswegs eine besondere Schönheit aufzuweisen hat .

An den sonnigen Waldrändern sind prächtige Fingerhut - , verschieden -

gestaltige blaue Glocken - , gelbe Ginster - und Hahnenfuß - , Türkenbund - , blau -

bunte Wachtelweizen - und zahlreiche andere Blüthen erschlossen . Etwas tiefer
im Gebüsch erscheint in gleichsam unheimlicher Pracht die giftige Tollkirsche
oder Belladonna in vollster Blüthe und ebenso an Hecken und auf Schutt¬

haufen das ähnliche Bilsenkraut , der in unscheinbaren Dolden blühende
Schierling und Geleiße oder Hundspetersilie , das von häßlichem gelten East
erfüllte Schöllkraut und andere Gistgewächse . In einem kleinen Wassertümpel

finden wir die weißen Sternchen der Latkräuter , des Wasser - und die gelten
des kriechenden Hahnenfuß , die blatten Blümchen der Bachbungen und des

Wafferehrenpreis , die purpurnen Blüthenquirle des Blutkrauts oder gemeinen
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Bevor zu Ende de « Monat « die allgemeine Rührigkeit der Ernte beginnt ,
ist in der Landwirthschast noch eine Pause , welche mit den Vorbereitungen
zu jener größten und erfreulichsten Thätigkeit de « Sandmannes ausgcfüllt
wird . Sie reifenden Getreidefelder sind vor dem Schaden de « Hochwildes
zu beschützen und Feld und Wald müssen in der Hitze sorgfältig überwacht
werden , damit au « Muthwilleu oder Nachlässigkeit nicht Feuersgefahren ent -
stehen . — Der Haus - und Gemüfegarten nimmt die Thätigkeit der Hausfrau
jetzt in regsamer Weise in Anspruch ; verschiedene Gemüse , Beeren und Früchte ,
wie grüne Erbsen , Erd - und Heidelbeeren , Kirschen , Gurken n . a . werden
eingemacht , getrocknet , eingekocht u . f . w . Man vergesse nicht , die Lrdbeer -
standen nach der Ernte fast dicht über dem Erdboden abznschneiden nnd mit
Erde zu bedecken . Sie bringen daun gewöhnlich int Herbste zum zweiten
Mal Früchte . Den Stachelbeeren , Himbeeren , Erdbeeren und Kirschen folgen
die Heidelbeeren , Tranbenhollunderbeereu , Frühbirnen u . s. w . und die immer

mehr zunehmende Mannigfaltigkeit der reifenden Früchte zeigt es nu « doch
gewiß am merklichsten , daß die schöneren Tage in der Natur ihrem Ende zu -
geheu .

Die Waldwirthschaft ist in großer Regsamkeit . Alle vorhin genannten
Nadelholzfeinde müflen jetzt in emsigster Weise vernichtet werden . Die
schwärmenden Schmetterlinge des großen Spinner « sammelt man am kühlen
Morgen . Die in großen Gespinnstballen verpuppten ProzessionSranpen wer¬
den ebenfalls vernichtet und die Raupen der Forleule müssen an den Stäm¬
men , an denen sie herabsteigen , um unter dem Moose sich zu verpuppen
ausgesucht werden . Auch ans die Raupen de « DämmernngSsalter « , die Aster¬
raupen der KieserblattweSpen und andere ist zu achten . Waldstellen , welche
so stark von Raupen befallen find , daß man an ihrer Rettung verzweifeln
muß , werden mit Gräben eingeschlosfen , innerhalb derer alle « Holz gefällt ,
entschält und herau « gesahren wird , während man die Rinde und da « Reisig
verbrennt . Die Saatschulen und Anpflanzungen de » Walde « müssen reinge¬
halten werden , und bei trockener Witterung begießt man die jungen Pflanzen
Ulmensamen wird noch gesäet . In den au « getrockneten Brüchern läßt mau
Holz fällen und Stubben roden . Auch zu Wasserbauten und Anlagen ist
jetzt die geeignetste Zeit .

Allmählich beginnt wieder die Jagd . Flugbare junge Raubvögel der
schädlichen Arten werden mit Hülfe de « Uhu

' » erlegt . In den Brüchern ist
die Entenjagd im vollen Gange . Auch junge Birkhühner unb Fasanen unb
gelegentlich ein Junghase werden auf der Suche geschossen ; schwache Hirsche
auf dem Anstande oder Beim Mischen und der Rehbock auf

' « Blatten . Jetzt
müssen auch die Salzlecken aufgefrischt werden .

Fast zu keiner andern Zeit des Jahres sprechen wir soviel vom Wetter ,al « gerade jetzt , da alle Welt von der unourweichbaren Hitze geplagt wird
und da die Landleute immer in Sorge fein müssen , ihren Getreidesegen
noch kurz vor dem Einbringen durch de « Wetter « Saunen geschädigt zu sehen
Zur Gesundheitspflege gehören jetzt Bäder im Freien , viel Bewegung in
fttscher Lust , namentlich in der Kühle de « Morgens und Abends , als » länd¬
liche Ausflüge , Turnen n . f . w . Diese Zeit ist die gesundheitsreichste des
ganzen Jahre » , indem jetzt die wenigsten Krankheiten auftreten . Nur einzelne
besondere Fälle , wie Schlagfluß oder jene leicht tödtliche Blutüberfüllung
und Entzündung des Gehirn « , die man Sonnenstich nennt , kommen vor ;
st « sind aber bei Beachtung allgemeiner GesnndheitSregeln mehr oder minder
leicht zu vermeiden . Bei ländlichen Ausflügen und Reifen überhaupt ver -
meide man schwarze Kopfbedeckungen , Mützen und Schleier , unb überhaupt
sollte man während der Sommerzeit jede schwarze Tracht durchaus ablegen
weil bekanntlich die schwarze Farbe die Einwirkung der Sonnenstrahlen viel
stärker und empfindlicher werden läßt . Mit diesem Monat beginnt auch die
Zeit , in welcher selbst schwächliche Personen die Seebäder aussuchen können .

Die Sonne hat ihren höchsten Stand überschritten und die Tage be¬
ginnen wieder kürzer zu werden . Dennoch nimmt die Hitze immer mehr zu ,
so daß wir jeden Lufthauch als eine Erquickung begrüßen müssen und daß
wir uns Nachmittags an schattigen Orten und ebenso des Abends soviel als
möglich im Freien aufhalten . — Wenden wir unsere Blicke zum Sternen¬
himmel empor , so finden wir bemerkbare Veränderungen . Die Sommer¬
sonnenwende zeigt uns die Sterne von ganz anderen Seiten ; hoch im Osten
taucht dar Sternbild des Wassermanns bereits auf , während der Steinbock
fchon emporgcstiegen ist . Wecker nach Süden hin steht der Schütze , noch
südlicher die Waage und tief unten der Skorpion . Ganz nach Westen hin
Mden wir die Jungfrau und nordwestlich , dem Untergange nahe , den Löwen .
Der schönste Stern des Himmels ist gegenwärtig der prachtvoll glänzende
Algol im Sternbild des Perseus . Er gehört zu jenen merkwürdigen Sternen ,deren Lichtstärke in ganz auffallendem Grade sich vermehrt und abnimmt ,
ohne daß man bis jetzt die Ursachen dieser wunderlichen Erscheinung schon
festzustellen vermochte .

Wenn Menschen und Thiere in der Hitze fast verschmachten und Baum
und Strauch schlaff die welken Blätter herunterhängen lassen , wenn die sen¬
genden Strahlen der Mittagssonne glühend auf die dürren Hälmchen herab -
prallen , und der um seine Kartoffeln und das Sommergetreide besorgte
Landmann wehmüthig nach dem wolkenlosen Himmel hmaufschaut : bann
Boten nut plötzlich wohl ein Wehen und Sausen in den Aesten und Zweigen ,ein Schütteln , Beugen und Bewegen , gleich als wollte der Wald sich etwas
erzählen und ein Baum dem andern die frohe Kunde zuflüstern : Er kommt !
der lange Erwartete und Ersehnte . Und in der That ; fast plötzlich bedeckt
sich der Himmel über unb über mit schwarzen Wolkenschauern und ein fernes
© rotten » ertunbet uns den beginnenden Kampf der Gewalten . Die ersten
großen Regentropfen klatschen hernieder und werden gierig von der schmach¬
tenden Erde , von Pflanzen , Menschen und Thieren mit gleicher Lust aufae -
Jogen . Nun Mrd der Regen dichter und stürzt zuletzt mit solcher Heftigkeit

Schaaren der sich erquickenden Geschöpfe nur eiligst wieder
ihr schützendes Obdach aussuchen müffen . So plötzlich und heftig , als er ge -
kommen , geht er aber auch vorüber ; kaum einige Minuten und die Sonne
strahlt schon wieder m aller ihrer Pracht und Herrlichkeit am blauen Hirn -
melszelte .

Weiderichs , die rosenrothen Aehrcheu des Knöterichs , Weidenröschen und viele
andere ; im tieferen Wasser gelbe und weiße Teichrosen und an den Rändern
die malerisch im Lufthauch wehenden Rohrfahnen , sowie die sonderbaren
Jgelskolben .

Im Walde fegt jetzt der Rothhirsch sein vollkommen ausgebildetes Geweih
und die Hirschkuh führt ihr zierlich buntes Kälbchen ; junge Damhirsche
werden noch wohl geboren . Im Uebrigen ist aber in der Welt der Säuge -
thiere die Zeit bereits vorüber , in welcher junges Leben zum Dasein kommt .
Eine interessante Erscheinung zeigen un « mehrere Biersüßler darin , daß sie
sehr emsig schon Wintervorräthe eintragen ; so der Hamster , die Mäuse¬
arten u . s . w .

Sehr regsam geht es in der Vogelwelt zu ; die meisten Vögel haben jetzt
Junge , viele zum zweiten , manche bereits zum dritten Male . Ueberall ,
wohin wir hören , ertönt das Zirpen um Nahrung bettelnder junger Vögel ;
hier ist es eine Familie soeben dem künstlichen Nest entschlüpfter Edelfinken ,
dort ist es eine Brut kleiner Sperlinge , hier trippelt ein Völkchen reizender
Rebhühner , sorgsam geführt unb bewacht von den beiden Alten , drüben auf
ber Dorflinde hocken die jungen Störche im Nest und am Sims des Bauern¬
hauses die Schwalben , tief im dunkeln Walde lassen die jungen Reiher ihr heiseres
Krächzen erschallen u . s. w . Viele andere Vogelarten , deren Junge bereits
völlig flügge sind , streichen entweder familienweise umher , wie Hänflinge ,
Seeschwalben , Wildenten u . a , oder sie haben sich zu großen Schaaren ange¬

sammelt und fallen in die Getreidefelder , Wiesen und Gebüsche , wie Sperlinge ,
Staate , Krähen und dergleichen . — Noch andere Vögel wiederum , welche die
Heimath bereits bald verlassen müffen , sind jetzt schon in einer theilweisen
Mauser , dem Wechsel des Gefieders begriffen , wie der Kukuk , Pirol , Ortolan ,
die Uferschwalbe , Mandelkrähe u . a .

Eine außerordentliche Regsamkeit zeigt sich jetzt in dem unendlichen Reiche
der « erbthiere . Wie der Kirschbaum mit den süßen reifen Früchten der Ber -
sammlungsort für Kernbeißer , Grasmücken u . s. w ., so ist die blühende Linde
wiederum der für die allerkleinste Welt . Bienen und Hummeln , Fliegen unb
Mücken , allerlei Schmetterlinge und viele andere tummeln sich mit Gesumm
und Brumm in ihrem Blätter - und Blüthendickicht umher und zehren von
dem leckeren Honigsast . — Unter den Käsern treten jetzt der Rebenstecher ,
der Walker , Nußbohrer und zahlreiche Muffel - und Sonnenkäfer , sowie andere
üble Gäste aus der verrufenen Gemeinschaft der Rüsselkäfer am eifrigsten in
ihrer großen Schädlichkeit auf . Bon den Raupen ist die verderbliche Thätigk - it
der Kieferneule , des Kiefernschwärmers und Spanners am meisten

'
zu be¬

merken ; außerdem sind die ber sogenannten Eckflügler , also ber schönsten
unserer einheimischen Schmetterlinge , des Pfauenauges , Trauermantels ,
Admirals , Distelsalters , kleinen Fuchses u . s. w . zahlreich zu finden . Kohl -
nnd Heckenweißlinge , Soldafter , Kiefern - unb Rinaelspinner , Nonnen , Gras -
und Saateulen sind jetzt die häufigsten Schmetterlinge ; ebenso fliegen die
prächtigen EiS - und Schillerfalter in der Nähe des Baches umher . Und
ebenso wie für die Menschen die Plage der Fliegen , Mücken u . s. w . , so
beginnt für die Zug - und Weidethiere außer derselben jetzt auch die der
Bremsen am lästigsten zu werden .

Die immer zahlreicher reifenden Früchte , unter welchen den Stachel -
und Himbeeren , Znckererbsen u . a . die Erdbeeren , Kirschen , Traubenhollnnber
und Heidelbeeren folgen , mahnen un « daran , daß die Herbstzeit nahe . Doch
noch zahlreiche andere , zum The « recht einbtingltd ) zu dem verstiindnißvollen
Blicke sprechende Herbstzeichen zeigen sich un « allenthalben .

In der immer « ehr zunehmenden Hitze wird schon früh Morgen « ber
reichlich an den Pflanzen perlende Than verdampst nnb auf ben Höhen zittert
bie Luft in walligen Schwingungen . Da « großartige Naturschauspiel bes
Gewitter « entrollt sich vor unseren Blicken . Während bie Hitze auf 20 - 23
Grad steigt , zeigt unsere einheimische Statut ben Durchschnittsgrab ber tro -
pffchen . Diese Hitze ist aber auch bie Ursache , daß da » Grün ber Fluren
immer fahler wirb , das ber Baumkronen immer büsterer unb da « ber Ge¬
treidefelder immer kräftiger gelb — bi « endlich , als da « mahnendste Zeichen
de « nahenden Herbste « die Sense in ben Halmenfeldern zu rauschen beginnt

Wer da « Berständniß b - sür hat , kann jetzt wahrnehmen , baß nicht allein
bie höhere Thierwelt ihre Herbstvorbereitnngen trifft , sondern daß auch bie
Mannigfaltigkeit bet Kleinsten , bet Ketbthiete , ihre Entwickelung ober ihren
Seben « abschluß zu gewinnen eilt . Die Larven unb Rauben verpuppen sich
nnb au « ben vorhanbenen Puppen brechen bie vollkommenen Ketbthiete her¬
vor , nm ihre Bruten abzusetzen unb ihre Lebensaufgabe zu volleuben . Richt
minber aber bereitet sich jetzt schon bie Pflanzenwelt für eine anbete Zeit
vor . Jene nnenbliche Menge unb Mannigfaltigkeit ber Knospen , welche in
jebem Frühlinge hervorbrechen , bilben sich jetzt still und unbemerkt in der
Gestalt von kleinen Erhöhungen , ben Anlagen zu ben künftigen Blättern
nnb Blsttheu .8

™ .
Ein unbeschreibliches Wohlgefühl erfüllt und belebt jetzt jedes lebendige

Wesen . Blatt und Blüthen richten sich empor , Gewürm und Vögel jauchzen
und schmettern vor Wonne und Jubel , und die Brust des Menschen hebt
sich »n lang entbehrtem Wohlbehagen . Der Naturkundige belehrt uns , daß
dte Ursache dieser nach einem Sommerregen so unendlich wonnigen Empfin¬
dungen dann >n der Luft liege , indem mir mit derselben , nachdem sie durch
den Regen gereinigt und ozonhaltig geworden , zugleich die sich entwickelnde
Humussäure emathmen , welche so außerordentlich heilsam auf dte Lebens -

„ , . ^
- -- - 7- » — --- ----- — ------- ------- thätigkeit unseres Körpers einwirkt ,

Druck und Serio , bet L . Echelleuberg '
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - ftüt
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